
413Beiprechungen
0OPs Himmels, 1IDIeE Nur ein Dichter, er Geftaltung Raum empfinden ($. 22 eIOnN:
gleichermweife Deider irklichkeiten ers

om Dieles Buch GeDichte ausklingt,aule ift, fichöpferifch fie vollziehen Rann.
Wie vDOnN allein prägen fich manche rhyth  =  = 0as mDirO Lefern eiben fort.:
ifch überaus gekRonnten erie Qem Ge=z Rlingen, die feinem Erleben offen en.:
Dachtnis ein »Nun alle Mann für »Die Friliche unÖ er FrieDe, en gegeben
Mann unÖ ziehet Gottes Walffen x 0 DD Qie Liebe, eren ame Licht unÖ Leben«.

urz(S 27), »Man muß en Jahren Oie
Kindheit fich PIDAaNFreN . .« (S 31), OQer
er Herrliche Hausfegen » Wir bitten Oie Bei MNır aflt. GeDichte. Von ranz

Thierfe  e AL (91 $.) alzburgDreifaltigReit. s o< (S 41), ODer es urze
»„»Hart ift eine Straße, Himmel, . .« (S 50), 1938, appe
enDlich DaAs Iyrifch einfichmiegfame: »Mein
erz ift 19 gedankenvoll...« (53) SinO »Daß IDIr {tille Flügel hätten unÖ nach

Emigkeiten fuchten !« (57), iefer 1=
einzelne GeDichte Iichon igentum O= üchtige unich IDIirO Zu chrei nach
liicher Jugend 19 hoffen, Oaß mit rlöfung: »Aufgerißnen uges iten ich,
Dielem Baäandchen ıwpeitere Kreile Der vielver:
iprechenden LyriRß TIhurmairs

unÖ Qie Schrecken Welt umsrenzen
ıDverOeN.

meine li ‚JI« enn ichmwingt ihm in
UndD mwirklich Öie er FreuDde chrei Doch mm geheime

»erften« GeDichte fein! urz ng Die Antmort, Qie er Dichter Darauf

Das Meer. GeDichte DON GOottfirieO inDet, omMm » IDEel  chen Nebeln«, O9
vın LanDdichaften unÖ Geftalten oft

Hafenkamp g0 (80 $.) Salzbu quslöfchen unQ verichmwimmen, bis Das
1938, Geb g  IN Kriegserleben Oen rn OS 1 ebens fchau:
Wie le olen fich fommerlichen Dervoll entNu »Das blut’ge 1’7

Ferientagen Energie unÖ Freude Stran© hocherhobner anQ h’ ich Durch QUr:
Der Oft= un Norödfee, IDIEe eNISE rer Wege Hölle!«
Derden zehn kurzen agen 19 Gedrängs DasMASs mwohl OaAs EnticheidenDe fein
fem FErleben offenfitehen IDIEe er Dichter »Wir fühlen unifre Grenzen, IDIr wollen
Diefles mwertvollen chmalen GeDdDichtbandes LebenDige fein!«
Es Sfinet fich ihm aber auch Pg Ge Durch Ddiele Ddunklen LieDder ziecht iIm=
ichaute, Oas nur el  nN1s ift, Mer bhindurch 1DIie DOT er MaDdonna
Ddie hintergrünDige Welt 0OPs$S SchÖöpfer: Maria=Eich »Verföhnlich ichmilzt, IDAr
goftftes, OPs Gottes er Ubernatur. Der ler e1zZ gequält, und elig, elig läuten
frieDlichen Majeftät unÖ VDem launifchen Gottes Fernen« (11)orn OPs eeres gegenüber yfährt fich Auf Ddieflen TIon in auch Die angefügten
der Menich 1DIE milchen KOsmos unÖ Uberfegungen neuerer bulgarifcher LyriRß
9a0$ geftellt, Macht und Ohnmacht OPS geftimmt. Verföhnt unÖ Doch DO Ddunklen
eeres merden transparent in All unÖ Zeitenftrom umfiute „Jeden Tag DON mel
ichts, unÖ Ddiefe DieDer Öffenbaren als
Liebe unÖ Nacht Oas mogenDe en OPes ne  - Daflein e{ 1DiINDE er ag,
trinitarifchen Gottes un Qie ausgebrannfe Gotftf, mich feiter Dich bindet „

Was in all dem der Filcher en
Flamme |uzifers.
Dichtung Hafenkamps Die CISCNHNE ote gibf,
IDASs fie tiefen Sinne OPs Wortes Männer unÖ Epochen
„keufch« fein läßt, bemirkt, Daß Üas
Nichts unÖ Öie acht fich nicht Der: Las as vorKarl Von Reinhold®

nel  er g0 (203 S Leipzig 1938,liebt, Diele vielmehr iın ÖOie 1e über:
nlje Verlag Geb M .mWDinOeft. »Aber mehr als Oen urm liebe

Oer fchauenden Stille iefere Macht!« (71 Reinhold neiser hat mit Dielem Buch
Die TragÖDie OPs$S Kampfes für»Seceht, Qie Nacht iit nur eın Schleier

fr OPsS Lebens iefite Feier, JO Oie Liebe Oas TeUZ gefchrieben, folgerichtig
hne run Licht ift und OPs Lichtes der ellung, Qie Üas TeUuZz Oorpus
un! 58) feiner MetaphyfiR hat (vgal.

Die Schönheit er meilten GeDichte, 1DIE Diele Zeitfichrift, Dr 1938, &8  S FsS
etma »Die Klage« (41), »Springflut« (29) ift nicht nur Der einfache egen 7101
000er »Das BaD in er randDung« (31), aßt chen rau QPs Kampfes für
0as Verlagen in er ODer andern Oas TPeUZ (im Dienft er 18CNEN Habfucht
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unÖ E un Oem felbftlios vel Strei= nun Dden To
ten für O0as FeUZ: iDie Las alasanfangs zıvei Erzählungen, Qie Scha IDE er
leinen amp für die Indios Die wohl chäfers Anekdotenftil nachahmen®d,
Brutalität der Ipanifchen Eroberer ieht: vorlegt, zeig Napoleon auf feiner Ver=
»O09s Heidentum in en Chriften bekämp. bannungsfahrt na St. Helena unÖ FrieDds=
fen« (S6) Es gu nicht er rnitere rich en roßen bei fleiner Heimkehr aus
egenfa mwilchen Hilfe für 0as Dem Siebenjährigen Krieg, Beide Iprechen
PeUuZz Durch Qie »Feftigkeit 0Oes rDifchen en Sroßen Verzicht auf alles, FÜ irgenO=
Gefüges« und Qem »Kreu7z aQus eige: ıDvIE beglücken kann. In er Verachtung
ner Kraft« IDIe Dder amp Las alas Pg en mDiro ihr Auge geichärft für
mit Oem Doktor Sepulveda DOT dem In en goismus unÖ alle Scheingröße Qie=
Qien Rat arlis fich ar mit fer Erde Sie Äind er feelifchen Ver=
dem Schmert Qiele Welt betritt, er ficht faflung, Zu prechen „Ich bin vervdamm:
fie nicht hat Gottes Welt chon DPe?: Oazu, auszuhalten, bis Qer glücklichfte
loren« SOonDdern enticheiden© gilt C Ooment OPsS Lebens OmMm({, Der einzig
Oen flammenden amp für eben diefes glückliche, IDIr qauf natürliche
rei TEeUZ, 1DIE Las alas ihn DOTr arl Dem Leben cheiden« (S 88) apolecon
ficht (»für ungeheure Verbrechen erfolgt fagt DON Gott: Pr gibt Gott, aber

interelliert nicht. Gotftt ift kein rächs=nun ÖOie ungeheure Strafe«, u  =  =
aufchen Oas eISENE Erliegen unter itoff Der enich vergeht, IDIEe er SanD
Ddem Kreuz: mWIie Las alas mitter: DOTr Oem Winde verfliegt. FrieDdrich meint,
nächtlicher StunDe DO arl lernen ID Gott betrifft, 19 geht Pg niemanDden
muß Qa Qieler ihm die Durchführung er eiDAS ob ihn glaube er nicht.
neuen Gefege en Kolonien überträgt, Un ihm Troft SENUGg, Oaß IDIr Der:

ihn Qie Laft Reform felber gehen. So rheben fich Ddiele beiden Gro=z
beugen. arl geht en amp Ben er über hre mgebung,

DeutichlandD mit Dder unerbittlichen. aber fie felbft? Die Seelenlage er Helden
rage: »Oa ß IDIr uns DOTr uns iM rı einOringlich DOTr uns.
Schmerften überminden müßten unÖ Ddieles Becher S. J
Schmerfte Hann Ddoch er Welt icht
vDO  ringen ürften?« Las alas Zeugen O0es Wortes. Hrsg. von arl  =
Ichifft fich mit den Worten ein? »Daran heinz Schmidthüs, 7.—11, anOchen,
eg nicht..., Oaß 1DIr Qie Welt mit g0 (je $.) Freiburg l. Br 1938,
Oem Kreuze Durchdringen, oNDdern A  6  99 ieg Herder Kart. je M 1,OC
Pg aran, Oaß MDr über unferer ühe In er fiebten Lieferung er 19 Ichnell
DO  = ihm Durchorungen IDEerDen« eliebt gewordenen religiöfen Kleinbüche=

E.Przymwara }  S rel überralicht un feffelt DOTr em Oas
DO Herausgeber eDierte BändchenDer große Verzicht. Von ranz

Schaumwmecker. 80 (136 $.) Leipzig DON Briefen FrieDdrichs Freiherrn
D, ügel —_ feine Nichte. Es findD Briefe1938, efle Q Becker. Geb 50, er legsten Jahre, Altersmweisheit DOnNn fol:

Der Höhepunkt chriftlicher Haltung ift
mwohl der, iDenn eın en oOhne Rück:

cher Abgemwogenheit un Oennoch geiftiger
Friiche und Scharffichtigkeit, eine 190 erfreus=

ficht auf Anerkennung un Beifall Der Ums= iche Paarung DO religiöfer Weitherzig=gebung, auf innern Erfolg un eigene Be= keit un Offenheit mit ftrengfiter ahrung
glückung, reın aus rTIUur! unÖ 1= 0Ps Pofitiv Kirchlichen, Qaß Oas Büchlein
SUung DOT er göttlichen ajeftä feine eine er erfreulichften Neuericheinungen
Kraft un fein en Dis zZu Tode Hin=z nennen if  t Ebenfalls DO Herausgeber
Sibt In en Ipäten Zeiten er Kultur fin= eDiert iDurden Orei Kapitel er »Pfy:
Dden mir eine inlofern äahnliche Haltung, qlg chologie« pHNONTe Gratrys
Menfchen, ohne Anerkennung, Erfolg, Lei= dem ıte »Von Gottes Wort unÖ DOnNn Dder
ftung, innere Beglückung uchen, ihr Sprache Dder Menichen« Wiffenichaft un®
en er Pflichterfüllung rvrer religiöfe Betrachtung Dur!  ringen fich
mwmillen weihen, in0em fie bemußt jene aufs inniogfte, Sanz entiprechendD Dder Grund  =  =
rage nach Qem jenfeitigen Sinn OePs Le= ele ratrys DO konkreten »SPenNs
bens abmwehren. So etma handelte Dder Qivin« Dder Seele., Überzeugend unÖ P?'HE Stoiker. Auch Oie nOr! Saga Pr greifen! ift fein Denken überall Dort (un©
DON einzelnen Geftalten, Qie Dieler iit mweitaus Oas meifte), 1IDO Pr


